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Baustelle
Das Lehrlingsprojekt „Erlebniswelt Baustelle“ der Tiroler Bauwirtschaft hat das Ziel, Kindern 
bereits im Alter von 6-12 Jahren die Lehrberufe am Bau näher zu bringen. 

Seit 2012 haben über 35.000 Schülerinnen und Schüler aus ganz Tirol an diesem Projekt 
teilgenommen. 

Bauen ist für Kinder ein zentrales Thema. Schon von klein auf erschaffen sie gern selbst, bauen 
und basteln mit viel Fantasie – ob aus Holzklötzen, Zweigen, Polstern, Schachteln und Co.

Beim Bauen und Konstruieren nehmen die Kinder wahr, dass sie ihre Umwelt aktiv 
(mit)gestalten können. 

Im Lehrlingsprojekt „Achtung Baustelle“ können die Schülerinnen und Schüler mit echten 
Werkzeugen und Baumaterialien die verschiedensten Berufe am Bau ausprobieren. Dabei 
machen sie elementare haptische, soziale und kognitive Erfahrungen. 

Auf spielerische Weise entwickeln sie räumliches Denken und lernen statische Gesetze und 
Materialeigenschaften kennen. 

Ganz wichtig ist dabei das Gefühl, ernst genommen zu werden: Die Kinder spielen eben nicht 
auf einem Spielplatz, sondern bauen auf einer Baustelle und nehmen dadurch auch die eigenen 
Erfahrungen ernst.

Wir danken allen, die an dieser Veranstaltungsreihe mitgewirkt haben und auch dieses Jahr ein 
unfallfreies, spannendes undlehrreiches Projekt mitgetragen haben.

Das Team des Projekt - Träger-Vereines
Bauakademie / Lehrbauhof Tirol

Road Show 2019
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Allgemeine Infos

Zielgruppe:  Schülerinnen und Schüler von Volksschulen und 1. + 2. NMS

Zielsetzung: * Erste Berührung mit dem Bauhandwerk
  * Handwerk positiv besetzen
  * Spätere Lehrlingsinitiativen knüpfen an die „Erlebniswelt Baustelle“ an
  * Aufzeigen der Gleichwertigkeit von Ausbildungswegen (Lehre / Matura / Studium) 
  * Pädagogen über Berufsmöglichkeiten informieren
  * Begeisterung der Kinder mit nach Hause / in die Familien bringen
  * Presse- und Öffentlichkeitsarbeit / Image

Ablauf: Den Schülerinnen und Schüler werden auf der „Erlebniswelt Baustelle“ zuerst 
  die Lehrberufe am Bau vorgestellt und können anschließend die Stationen selbst-
  ständig ausprobieren. Die Kinder erfahren, wie komplex und aufwändig eine 
  richtige Baustelle ist und wie viele Berufsgruppen dort arbeiten. So können sich
  die Kinder durch die Baustelle planen, messen, mörteln, mauern, pflastern, 
  malen und zimmern. Den Kindern wird nicht nur vermittelt, dass die Berufe am 
  Bau für unsere Lebenswelt unersetzlich sind, sondern dazu noch jede Menge 
  Spaß machen können. Durch die haptischen Erfahrungen nehmen sie zudem
  wahr, dass Handwerk nicht nur ein Beruf, sondern auch eine Berufung werden 
  kann, durch die sie unsere Umwelt (mit-) gestalten können.

Berufe: Maurer/in | Maler/in | Fliesenleger/in | Bodenleger/in | Dachdecker/in
  Zimmerer/in | Tischler/in  | Tiefbau | planende/r Baumeister/in | Pflasterer/in
   Installateur/in | Elektriker/in | Glaser/in |  Spengler/in |  Statiker/in | Gärtner/in

Nachhaltig:  Mit Gewinnspielen werden die Schüler/innen motiviert, im Unterricht ihren
  Lieblingsberuf zu zeichnen/malen oder aber ihren Lieblingsberuf zu beschreiben. 
  Aus allen Einreichungen werden die Gewinner eines „Zuschusses“ für die 
  Klassenkasse  bzw. für Kinogutscheine ermittelt.
  Die Wirtschaftskammer Tirol zeigt in einer Sonderausstellung die Zeichnungen
  der Kinder (Oktober 2019).

Konzept: Idee, Konzeption und Durchführung  durch EEC |  www.elmer-event.at 
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Statistik 2019

Kitzbühel

458
Schüler/innen

56
Lehrer/innen

Lienz

382
Schüler/innen

55
Lehrer/innen

IBK-Stadt

912
Schüler/innen

122
Lehrer/innen

Kufstein

507
Schüler/innen

63
Lehrer/innen

IBK- Land

798
Schüler/innen

82
Lehrer/innen

Imst

484
Schüler/innen

59
Lehrer/innen

Landeck

408
Schüler/innen

44
Lehrer/innen

Reutte
392

Schüler/innen

57
Lehrer/innen

Schwaz

510
Schüler/innen

61
Lehrer/innen

Tirol

4.851
Schüler/innen

599
Lehrer/innen 

& Begleitpersonen



Bezirksstelle Lienz | 7. - 8. Mai 2019
VS Strassen | VS Virgen | VS Grafendorf/Gaimberg | VS Lavant | VS Tristach

VS Lienz Süd | BZ Kals a.Gr. | VS Bannberg | VS Debant |  VS Michael Gamper |  ASO Lienz

Bezirksstelle Kitzbühel | 9. - 10. Mai 2019
VS Oberndorf | VS Westendorf | VS Rosenegg | VS Kirchberg | NMS St. Johann | VS Erpfendorf

VS Reith b. Kitzbühel |  VS Going |  VS Kitzbühel

Bezirksstelle Kufstein | 14. - 15. Mai 2019
VS Kundl | VS Scheffau | VS Radfeld | VS Kirchbichl | VS Angerberg | VS Kundl |  VS Zell |  VS Erl

VS Kufstein Sparchen | VS Kufstein Stadt | VS Kufstein  Zell | VS Unterlangkampfen

Bezirksstelle Schwaz |  16. - 17. Mai 2019
VS Mitterweerberg| VS Stans | VS Strass i.Z. | VS Hainzengerg | NMS 2 Schwaz | VS Hans Sachs

VS Johannes Messner | VS Schlitters | VS Hart i.Z. |  NMS Achensee 

Bezirksstelle Reutte | 21. - 22. Mai 2019
VS Elbigenalp | VS Tannheim | VS Lechaschau | VS Berwang | VS Heiterwang | VS Reutte

NMS Untermarkt | VS Pinswang | NMS Königsweg | VS Bichlbach | VS Pflach

Bezirksstelle Landeck |  23. -24. Mai 2019
VS Fließ | VS Perjen | VS Landeck | VS Bruggen | VS Eichholz | VS St. Anton a.A. |  VS Schnann

KG Landeck-Perjen | KG Rappel-Zappel Zams | VS Rifenal | VS Zams | VS Stanz | VS Tobadill  
NMS Prutz/Ried

Bezirksstelle Imst |  28. - 29. Mai 2019
VS Arzl i.P. | VS Roppen | VS Imst Unterstadt | NMS Imst Oberstadt | VS Rietz | VS Karres

VS Imst Oberstadt | SportMS Imst 

Bezirksstelle Innsbruck Land |  3. - 19. Juni 2019
VS Seefeld |  KG Hatting |  KG Navis | KiGa Patsch | VS Volders 1 | VS Josef Schweinester 

VS Arzl | VS KG Hall | WaldKG Hochzirl | KG Axams | VS Volders | VS Natters | VS Rum | VS Völs 
VS Hall am Stiftsplatz| VS Leutasch | VS Zirl |  NMS Neustift |  VS Telfes |  Flaurling |  VS Thaur

VS Grinzens |  KG Kematen |  VS Mils |  KG Elisabethinum Axams |  KZ Absam-Eichat |  KG Ellbögen

Bezirksstelle Innsbruck Stadt |  3. - 19. Juni 2019
VS Neuarzl | VS Mühlau | VS Pradl-Ost | VS Angergasse | VS Mariahilf | VS Dreiheiligen | VS Arzl

VS Pradl-Leitgeb1 | VS Kettenbrücke | VS Amras | VS VS Pradl-Leitgeb2 | VS Saggen | VS Altwilten
VS Hötting  | NMS Olympisches Dorf | PraxisVS der PHT | VS Sieglanger| 
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Ausstellung

Wirtschaftskammer

Die Schülerinnen und Schüler waren im Zuge der Nachberarbeitung aufgerufen, ihren Lieblings-
beruf zu zeichnen und einzusenden.  Oder auch den Lieblingsberuf zu beschreiben.

Über 400 Bilder, Zeichnungen  und Texte wurden eingereicht! Durch die Resultate wird deut-
lich, welche Erfahrungen für die Kinder am eindrucksvollsten waren, so werden sogar Werkzeu-
ge, spezifische Bauteile oder Schutzkleidung oft sehr genau dargestellt. 
Eine Auswahl wird im Zuge einer Sonderausstellung im Oktober 2019 in der Wirtschaftskammer 
Tirol vorgestellt.
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Presseberichte

... ein AUSZUG ...

40    Wirtschaft & Karriere

B E Z I R K S B L ÄT T E R  R E U T T E

BEZIRK REUTTE (eha). Um Kindern die Scheu vor hand-werklichen Berufen wie Maurer, Maler oder Spengler zu nehmen, setzt die Wirt-schaftskammer auf Frühkon-takt und Erlebniswelten. Aus diesem Grund versammelten sich am 21. und 22. Mai insge-samt rund 400 Schüler aus Volks- und Mittelschulen im Bezirk an der Bezirksstelle der Wirtschaftskammer Reut-te und nahmen in mehreren Durchgängen an der „Erleb-niswelt Baustelle“ teil. An ins-gesamt 16 Stationen  wurde fleißig gemörtelt, Fliesen ge-legt, getischlert, gepflastert, gemalt und gespenglert. 

Für´s Handwerk begeisternFür WK-Bezirksstellenleiter Wolfgang Winkler sind dies immer besonders spannen-de Tage, wenn hunderte Knirpse das Außengelände der WK in Beschlag nehmen. „Das Handwerk kämpft ja be-kanntlich mit Nachwuchssor-gen. Wir wollen den Kindern vermitteln,  dass die Berufe am Bau für die Gesellschaft unersetzlich sind, und auch eine Menge Spaß machen können.“  Auch WK-Obmann Christian Strigl ist sich sicher, dass diese Aktion genau rich-tig ist, um vorzeitig die Wei-chen in Richtung Lehre zu stellen. „In unserem Bezirk sind die Ressourcen begrenzt, und die Lehre soll attraktiver und forciert werden. Daher fangen wir schon bei den ganz Kleinen an, setzen mit KIWI fort, haben das Berufs-

festival und die Erlebniswelt Baustelle im Haus, und füh-ren den Talentecheck durch. Damit versuchen wir,  den Facharbeitermangel auszu-gleichen.“ 
Die Kinder waren auf jeden Fall Feuer und Flamme für das Gebotene und mit viel Spaß bei der Sache.

Die Baustelle als  Erlebniswelt

Hier konnten sich die Kinder im Fliesenlegen ausprobieren.

Mörteln, pflastern, malen, spenglern – 400 kleine Handwer-ker schnupperten in die Berufswelt.

Geschickt wurde hier eine Mauer verputzt. Christian Strigl, Wolfgang Winkler und Nadja Elmer.

Viel zu probieren gab's für 400 Schüler aus dem Bezirk bei der 
„Erlebniswelt Baustelle“ in der WK Reutte.

Fotos: Hartman
Informiere Dich jetzt auf  regionalmedien.at/ karriere
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REUTTE (eha). Vor kurzem fand in der AK Reutte ein interessanter Vortrag zum Thema „Für alles ist ein Kraut gewachsen“ statt. Dabei er-klärte Kräuterexpertin Doris Weirather den zahlreichen BesucherInnen, welch  wich-tige Rolle Heilkräuter für die Gesundheit spielen. Gerade die Brennnessel gilt als Königin der Kräuter: Sie ist reich an Mineralien wie Eisen, Kalium, Magnesium und Natrium, und kann bei Blasenentzündung, Rheuma und Gicht sowie Erschöpfung und Müdigkeit eingesetzt werden. Bei Gallensteinen und Diabetes hilft Löwen-zahn, und Gundermann soll-ten vor allem Metallarbeiter essen, weil er Schwermetal-le löst. Doris Weirather gab auch Tipps für die Verarbei-tung: Die Fichte enthält viel Vitamin C und lindert den 

Hustenreiz. Die jungen Trie-be eignen sich gut für ein Kräutersalz. Gänseblümchen können zu einem Balsam verarbeitet werden, der wohl-tuend auf wunden Hautstel-len wirkt, z. B. auch bei Kin-dern. Bei der Verarbeitung von Heilkräutern sollten je-doch immer nur Gefäße aus Kupfer oder Glas verwendet werden.

Doris Weirather (li.) und Sabine Linzgieseder.
Foto: AK Tirol

Gut besuchter Infoabend zum Thema Kräuter
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Die Baustelle als  Erlebniswelt

Hier konnten sich die Kinder im Fliesenlegen ausprobieren.

Mörteln, pflastern, malen, spenglern – 400 kleine Handwer-ker schnupperten in die Berufswelt.

Geschickt wurde hier eine Mauer verputzt. Christian Strigl, Wolfgang Winkler und Nadja Elmer.

Viel zu probieren gab's für 400 Schüler aus dem Bezirk bei der 
„Erlebniswelt Baustelle“ in der WK Reutte.

Fotos: Hartman

durchschnittlich

3 Berichte PRO Bezirk !!

* Radio

* TV

* Print
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Projektpartner

Landesinnungen
Bau | Bauhilfsgewerbe | Holzbau | Dachdecker • Glaser • Spengler | Hafner • Fliesenleger • Keramiker

Tischler & Holzgestaltende Gewerbe | Maler • Tapezierer | Elektrotechniker |  Sanitär • Heizung • Lüftung
Gärtner & Floristen | Bauindustrie

Diese Firmen unterstützen das Projekt „Erlebnsiwelt Baustelle“ 2019

Durchgeführt von / operated by
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